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Im Fokus

Im Fokus: Matschen und Planschen bildet! – 
Was lernen Kinder durch das nasse Element?

Fast jede pädagogische Fachkraft wird in ihrem Berufsleben von Eltern, Kolleg(inn)en oder anderen 
Personen mit der Frage konfrontiert, wann die Kinder in ihrer Kindergartengruppe „richtig“ lernen, 
anstatt immer nur zu spielen. Unterstützt von der aktuellen Bildungsdebatte, fordern insbesondere 
viele besorgte Eltern eine sinnvolle Vorbereitung der Kinder auf die Schule und damit verbunden 
meist auch eine Abkehr vom selbsttätigen Spiel im Kindergarten. 

Nach den Erkenntnissen u.a. aus der Hirnforschung und der Entwicklungs psychologie der letzten 
Jahre ist eine Verschulung des Lernens in dieser frühen Lebensphase jedoch nicht sinnvoll, denn 
das Kind „begreift“ im Spielen eigenaktiv und selbsttätig die Zusammenhänge der Welt. Das Spiel 
ist also das Medium der Kinder, durch das sie sich selbst, ihre materiale und ihre soziale Umwelt er-
schließen. Dabei lernen sie am besten, 

• wenn sie die Dinge selber ausprobieren und mit ihrem eigenen Körper unmittelbar erfahren 
können,

• wenn sie sich mit Dingen beschäftigen können, die sie interessieren, die für sie sinnvoll sind 
und die ihnen Spaß machen.

Das Element Wasser bietet sich hierfür besonders an, weil es im Alltag automatisch immer wieder 
vorkommt: So wird aus dem täglichen Zähneputzen und Händewaschen beispielsweise eine Sinnes-
erfahrung mit Kälte und Wärme. Die Kinder sammeln nebenbei Erfahrungen mit der Schwerkraft 
und erleben, wie man gegen sie ankommt. Schon der Weg zum Kindergarten an einem verreg-
neten Morgen wird für die Kinder zum sinnlichen Erlebnis und sollte zum bewegungsfreudigen 
Pfützenhüpfen genutzt werden. Beim Blumengießen lässt sich gespannt verfolgen, wie das Was-
ser in der Erde versickert, und der Abwasch wird zum schaumigen Vergnügen. Das Eingießen von 
Getränken verlangt Geschicklichkeit, und das Trinken und Blubbern mit einem Strohhalm fördert 
die Mundmotorik. Beim Baden regt das Element die Kinder zum Experimentieren mit dem ganzen 
Körper an: Sie stellen fest, dass sich nasse Körperteile oberhalb der Wasseroberfläche kalt anfühlen, 
wenn man sie anpustet, oder sie schauen, wann ihre Haut anfängt „schrumpelig“ zu werden. 

Was lernen Kinder beim Matschen mit Wasser und Sand im Hinblick auf verschiedene 
Bildungsbereiche und welche Kompetenzen erlangen sie dabei? 

1. Körper/Bewegung/Gesundheit

 Beim Matschen mit Wasser und Sand machen Kinder Körpererfahrungen mit all ihren Sinnen 
und stärken ihre Eigenwahrnehmung. Visuell und taktil erfassen sie unterschiedliche Formen, Far-
ben, Untergründe und die Veränderung von Konsistenz. Der Sand, das Wasser und der daraus 
entstehende Matsch werden taktil erkundet und auch gustatorisch erlebt, wenn die Kinder z.B. 
ihren selbst gebackenen Sandkuchen probieren. Beim Springen in Wasserlöcher entstehen auditi-
ve Reize, die die Kinder durch ihr Handeln erzeugen.  
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Im Fokus

 Das Durchkneten von Matsch und das Malen in der festen bis flüssigen Konsistenz fördern die 
feinmotorischen Fähigkeiten. Beim Hüpfen im Matsch oder beim Transportieren von Gefäßen 
werden grobmotorische Bewegungen angeregt. Zudem unterstützt die Auseinandersetzung mit 
dem Material die Auge-Hand-Koordination und die Kraftdosierung. Die Kinder nutzen das Mate-
rial als Möglichkeit, ihre Gefühle zum Ausdruck zu bringen.

2. Kommunikation/Sprache

 Beim Spielen mit Wasser und Sand kommunizieren die Kinder nonverbal mit anderen Kindern 
oder begleiten ihr eigenes Handeln sprachlich. Bevor die Kinder in der Lage sind, Konfliktsituati-
onen zu meistern, gehen sie in den Austausch mit anderen und üben sich darin, Absprachen zu 
treffen.  

 Für das Spiel mit Wasser und Sand gibt es im Sandkasten meist ausreichend Förmchen und 
Schaufeln. Es ist jedoch zu beobachten, dass die Kinder genau mit den Materialien spielen möch-
ten, die schon ein anderes Kind zum Experimentieren in den Händen hält. In solchen Fällen müs-
sen sie Strategien und Lösungen finden, um sich mit ihren Spielpartner(inne)n zu arrangieren. 

3. Bildnerisches Gestalten

 Die Mischung von Wasser und Sand ermöglicht es den Kindern, Spuren in ihrer Welt zu hinter-
lassen und Vergänglichkeit zu erleben. Beim Experimentieren mit dem Material geht es nicht dar-
um, etwas Dauerhaftes zu erschaffen, sondern den Prozess des Experimentierens zu wiederholen 
und die Veränderungen wahrzunehmen. 

4. Mathematische/naturwissenschaftliche/technische Grunderfahrungen

 Beim Matschen mit Wasser und Sand sammeln die Kinder Erfahrungen mit verschiedenen Tem-
peraturen, Gewichten und sich verändernden Widerständen. Je nachdem, welche Mengen von 
Wasser und Sand sie zusammenbringen, erleben die Kinder außerdem die Veränderung von Kon-
sistenz. 

 Im Sommer lädt der Gartenschlauch dazu ein, mit Wasser zu experimentieren. Dabei halten die 
Kinder den Schlauch gerne selbst und schauen, wie weit der Strahl reicht und wie man die Reich-
weite verändern kann. Es tauchen Fragen auf, die durch Ausprobieren und die Kommunikation 
mit der pädagogischen Fachkraft beantwortet werden:

• Wie viel Wasser kommt vorne aus dem Schlauch heraus? 
• Warum sind es nur Tropfen? 
• Warum ist es jetzt ein harter Strahl? 
• Wie kann man mit dem Strahl sogar Löcher in den Sand bohren?

 Mathematische Grundbegriffe werden im Spiel erprobt. So sammeln die Kinder z.B. beim Sand-
kuchenbacken Informationen über das Gewicht und die Masse des Kuchens und erfahren Zahlen 
und Mengen im praktischen Handeln.

Bewegung_Ernährung_03Fokus_005.indd   11Bewegung_Ernährung_03Fokus_005.indd   11 04.04.13   11:5004.04.13   11:50

 Arbeitsmaterialien Kita 

Kindergarten: Spielideen, Sprachförderung, Bastelideen, Konzepte, Materialien, Kopiervorlagen  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 2

VORSCHAU




